
Thüringer Innovationspreis: Jenaer Firma bewirbt sich mit Leichtmobil 

Erfurt. Der Thüringer Innovationspreis ist mit einem Preisgeld von insgesamt 100.000 Euro eine 
der höchstdotierten Auszeichnungen für Produktneuheiten in Deutschland. 94 Bewerbungen 
sind in den vier ausgeschriebenen Kategorien in diesem Jahr bei der Jury eingegangen, die am 
Dienstag darüber beriet.  
 

 
 
Die beiden Geschäftsführer der "Innovative Mobility Automotive GmbH" in Jena,  
Thomas delos Santos und Juliane Beyer, posieren am Einpersonen-Elektroleichtfahrzeug "Colibri" auf 
dem Beutenberg-Campus in Jena. Foto: Alexander Volkmann  
 
Die Jenaer Firma "Innovative Mobility Automobile GmbH" hat sich mit ihrem elektrisch betriebenen 
Leichtfahrzeug "Colibri" um den Preis beworben. Mit einer Skizze des heutigen Geschäftsführers 
Thomas delos Santos fing alles an. Gut fünf Jahre ist es her, als der Firmengründer die Idee für ein 
Mikromobil auf einen Zettel zeichnete. Das Fahrzeug sollte leichter und effizienter sein, als bisher 
bekannte Elektroautos. Trotzdem sollte das Gefährt aber auch Sicherheit und eine gewisse 
Bequemlichkeit für die Benutzer bieten, so die damaligen Überlegungen. Aus der einstigen Skizze 
wurde inzwischen ein vielbestaunter Prototyp. Mit weiteren Mitstreitern und dem Weimarer Designer 
Christian Böhme setzte delos Santos seine Pläne in ein Fahrzeug um, das auch im Internet auf 
großes Interesse stieß.  
 
"Wir haben bereits mehr als 500 registrierte Kaufinteressenten für das Fahrzeug", sagte 
Geschäftsführerin Juliane Beyer. Im Moment bereite man die Finanzierung der Serienfertigung vor, so 
Beyer. Die Serienentwicklung laufe bereits. Noch nicht entschieden haben die Jenaer bisher, ob sie 
den kleinen Stadtflitzer in eigener Produktion erzeugen wollen, oder ob man eine Auftragsfertigung bei 
einem anderen Unternehmen in Auftrag gibt. Das hänge auch vom künftigen Investor ab, sagte Beyer.  
 
Im Jahr 2015 sollen die ersten Fahrzeuge ausgeliefert werden, so der aktuelle Plan. Zunächst wendet 
sich das Unternehmen an gewerbliche Kunden. "Pflegedienste, Essenslieferanten oder Car-Sharing-
Firmen sind potenzielle Kunden für uns", erläuterte die Geschäftsführerin die Überlegungen.  
Etwa eineinhalb Jahre danach will die Jenaer Firma auch in das Geschäft mit Privatkunden einsteigen. 
Dafür müsse man dann auch ein entsprechendes Händlernetz aufbauen, blickte Juliane Beyer bereits 
voraus.  

Bewerber Heute:  

Innovative Mobility Automotive GmbH  

 Ort: Jena, Technologie- und Innovationspark Jena  

 Kategorie: Industrie & Material  

 Innovation: Einpersonen-Elektroleichtfahrzeug Colibri  

Unsere Zeitung stellt täglich die Bewerber für den Thüringer Innovationspreis vor, den die Thüringer 
Stiftung Technologie, Innovation und Forschung vergibt.  



Fakten zum Thüringer Innovationspreis  

 Der Thüringer Innovationspreis wurde in diesem Jahr bereits zum 16. Mal ausgeschrieben.  

 Ausgelobt wird der Preis gemeinsam vom Wirtschaftsministerium, der Stiftung für 
Technologie, Innovation und Forschung, dem TÜV Thüringen und der Ernst-Abbe-Stiftung.  

 Die zehnköpfige Jury steht unter Vorsitz von Prof. Dr. Joachim Heinzl, ehemaliger Präsident 
der Bayerischen Forschungsstiftung.  

 Der Preis ist mit insgesamt 100.000 Euro dotiert und wird traditionell in vier Kategorien 
verliehen.  

 Die vier Kategorien, in denen man sich um den Thüringer Preis bewerben kann, sind 
"Tradition & Zukunft", "Industrie & Material", "Kommunikation & Medien" sowie "Licht & 
Leben".  

 Vergeben werden die Auszeichnungen traditionell auf dem Thüringer Innovationstag - dieses 
Jahr am 14. November in Weimar.  
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